
 

 

LM Nationalparkamt Müritz sagt 
Empfang wegen Waldbrandes ab 
 

Vor 15 Jahren wurden fünf wertvolle alte Buchenwaldgebiete in 
Deutschland in die UNESCO-Welterbeliste aufgenommen - 
darunter Serrahn im Müritz Nationalpark in Mecklenburg-
Vorpommern. Dieses schöne Jubiläum hätte morgen in 
Neustrelitz gefeiert werden sollen, erklärt Forstminister Dr. Till 
Backhaus. Doch die Veranstaltung werde nun abgesagt, so der 
Minister. 

„Mit Sorge schauen wir seit Mittwoch auf den Waldbrand bei 
Neustrelitz. Es wäre nicht verantwortbar, einen Festakt zu 
begehen, während praktisch nebenan Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr im Einsatz sind, um unseren Wald vor 
weiteren Schäden zu beschützen. Schon jetzt haben wir bei 
Adamsdorf 131 Hektar Sukzessionsfläche an die Flammen 
verloren und das Feuer ist noch nicht gelöscht. Zwar gibt es kein 
offenes Feuer mehr auf der Fläche – aber es gibt noch immer 
mehrere Rauchnester. In der Nacht wurde intensiv 
weitergearbeitet und die Verteidigungslinie an die 
voraussichtliche Windlage angepasst. Die Landwirtschaft wurde 
gebeten, den Wassertransport zu bzw. auf die Fläche zu 
unterstützen. Es bleibt heiß und wir rechnen damit, dass der 
Wind zeitweise auffrischt und auf Norden dreht. Alle Kräfte sind 
motiviert und wir sind guter Dinge, dass wir das Feuer in Zaum 
halten können. Es ist aber davon auszugehen, dass weitere 
Waldbereiche innerhalb der gesicherten Fläche abbrennen 
werden. 

Als Dankeschön für das große, kräftezehrende Engagement 
haben wir beschlossen, das für morgen bestellte Catering an die 
Einsatzkräfte an der Waldbrandfläche zu liefern. Ich denke, das 
ist das Mindeste, was wir tun können“, so der Forstminister. 

 

Schwerin, 26.06.2026 
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